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Seite 2:
ARCA IEC: Einfache Bearbeitung

Presseinformation

Starke Gehäuse einfach bearbeitet
Fibox bietet mit der Gehäusebaureihe ARCA IEC robuste Schaltschränke, die die verbauten Komponenten effizient schützen und dabei sehr einfach und kostengünstig zu bearbeiten sind. Das Gehäusedesign mit verstärkten Ecken und Türen sowie die Fertigung aus glasfaserverstärktem Polycarbonat ermöglichen Schlagfestigkeiten bis IK10. Durch einen reduzierten Glasfaseranteil von nur 10 % entfallen die bei anderen GFK-Materialien auftretenden Nachteile. So lassen sich die Polycarbonat-Gehäuse problemlos mit konventionellem Werkzeug bearbeiten, ohne dass dieses schnell abstumpft. Eine Spanabsaugung ist nicht nötig. Während außerdem bei anderen Gehäusematerialien Gewindebohrungen aufgrund von Belastungen ihre Funktion verlieren können, eignen sich die Gehäuse ARCA IEC ohne Weiteres für langfristig funktionstüchtige Gewinde bis M25 oder M32. Kabelverschraubungen halten darin fest und dauerhaft. Auch unterliegen sie nicht dem von GFK-Polyester-Schränken bekannten Blooming-Effekt, also der Verminderung der Oberflächenqualität und Freisetzung von Glasstaub nach einigen Jahren im Freien. Stattdessen weisen die Polycarbonat-Gehäuse eine langanhaltend glatte Oberfläche mit exzellenter UV-Beständigkeit auf.
	[image: image3.jpg]




	Bild: An den Schaltschränken aus robustem glasfaserverstärktem Polycarbonat lassen sich leicht und sauber Durchbrüche und Gewindebohrungen einbringen
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Unternehmenshintergrund

FIBOX GmbH ist ein eigenständiges Tochterunternehmen der FIBOX Oy Ab aus Finnland. FIBOX gehört international zu den Marktführern im Bereich der Kunststoffgehäuse für elektrische und elektronische Komponenten, die vor allem in der Industrieautomation, jedoch auch in der Informations-, Kommunikations- oder Medizintechnik eingesetzt werden. Derzeit produziert FIBOX mehr als 1.000 unterschiedliche Standardgehäuse aus Polycarbonat, dem Copolymer ABS, Glasfaser-Polyester und Aluminium, die bis zur Schutzart IP66/IP67 klassifiziert sind. Den Markt für Gehäuseprodukte sowie die entsprechenden Werkzeug- und Herstellungstechnologien prägt FIBOX seit Jahrzehnten maßgeblich durch eigene Entwicklungen: Schon 1966 etwa führte das Unternehmen das in Spritzgusstechnik gefertigte Polycarbonatgehäuse (PC) ein, das den Beginn einer neuen Ära im Schaltschrankbau markierte. Die deutsche FIBOX GmbH mit Sitz in Porta Westfalica bietet umfassende Dienstleistungen von der mechanischen Bearbeitung und Beschriftung einzelner Tafeln oder Schränke bis hin zur Planung und Lieferung ganzer Automatisierungssysteme. FIBOX liefert darüber hinaus ein breites Sortiment an Gehäusezubehör.
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